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^s^ 3 l . Donnerstag den 13. M ä r 5 1834.

«55 n b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 2SS. ( i) Nr. 3 i4 l .

Nachricht.
Der ,ä- Band der illpr. Provinzial-Ge-

setzsammlung, den Jahrgang i632 enthaltend,
hat die Presse verlassen, und es ist noch ein
nicht bedeutender Vorrath dieses Werkes beim
k. k. Haupttaxamte in Laibach zum Verschleiße
vorhanden, wovon das Exemplar um l fi.
Zo kr. abgelassen wirb. — Da übrlgens von
mehreren Seiten der Wunsch ausgesprochen

wurde, daß auch von den früheren Jahrgän-
gen der Provmzial-Gesetzsammlung Exempla«
rien zu mäßigen Prelsen an Private abgelassen
werden möchten, so sind dem k. k. Haupttar,
amte in Laibach auch noch die m dem nachfol-
genden Ausweise verzeichneten Eremplarien der
früheren Jahrgänge dieser Provinzial - Geseh-
sammlung zum Verschleiße übergeben worden,
von welcher Behörde sie um die beigesetzten Prei-
se bezogen werden können.

A u s w e i s
der im Haupttaramte Lalbach zum Verschleiße vorhandenen Eremplarien der illyrischen

Provinzial - Gesehsammlung.

^ Vom Jahrgang Band-Nr. l ^ ^ ^
! fi. ! kr.
l 1620 2 ä 2 2o

2821 3 2 » -
,822 4 »6 2 -
1623 5 5 2 —
1826 9 7 ! 3o
2627 9 7 2 ^ .
162g 10 2 2 __
»829 11 14 2 It>
i63c» 12 l6 2 __

j 1632 14 5 > ^ Z^

La;bach am z5. Februar ,83ä-

Z. 257. (3) ^ r . 27717.
V e r l a u t b a r u n g .

Das k. k. illyrische Gubermum hat auö
dem Ertragnisse des von einigen Menschenfreun-
den gegründeten Fondes, zur Errichtung ei-
nes Blinden , Institutes, vorlausig um die
von den Sti f tern bezielte Absicht, so bald als
wogl,ch zu erreichen, ein Stipendrum im jahr-

»! ? ^ ^ " ^ ^ " " "lhlz'a Gulden Conven-
^ n b , M ü n z e , zur Unterbr^gu^g eines blin-

den Kindes ,n em Blinden - In f t l lu t zu krei-
ren befunden. — Auf dieses Stipendmm ha-
ben arme blinde Kmder aus Krain und Karn-
then einen Anspruch, welche außer der Vlind-
heit mit keinem andern Gebrechen behaftet sind,
lchrfahigkelt besitzen, und sich in dem Alter
von 7 bls 22 Jahren befinden. »^ Dle Gesu-
che um dieles Stipendium sind bis Ende tünf-
tlgen Monats März an dlefe Landessielle ein«
zusenden, und muffen mit dem Taufscheine,
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dem vom betreffenden Pfarrer ausgestellten,
und von der Vezlrksobrigfelt bestätigten Dürf-
tlgketts-Zeugnisse, endllch mit dem uom D i -
stricts- oder Kreisärzte ausgepellten Zeugnis-
ss, über die körperliche Gesundheit und G»l,
dungs-Wehrfähigkeit des Kindes documentlrt
sein. '— Hlebel wird auf das Blmden-Institut
von Linz aufmerksam gemacht, in welchem die
Erziehung und Verpflegung eines Kindes nur
jährlich 70 st., dann Kleidung und Wasche,
beiläufig lo ft. E. M . kostet, wo sonach diese
Unkosten durch das Stipendium vollkommen
gedeckt werden können. — I n diesem Instltu-
re dauert dle gewöhnliche Erzlehungs « und
Lehrzeit sechs Jahre/ und daS Kmd muß bei
seinem Eintritt« in das Institut mtt hln,
längl'cher Klndung und Wasche versehen sein,
und e,n Bett sammt Bettstatt?, oder wenig,
fiens 10 fl. E. M . , zur Anschaffung dieser Ef-
fekten Mitbringen, die sein Eigenthum blei«
ben. — Vom k. k. »llyrlschen Gubermum.
Laibach am ^. Jänner i 63^ .

TNcisämtliche ^erlautbarlMLen.
Z. 265- (3) N r . 25/3.

K u n d m a c h u n g .
Zu Folge Eröffnung des hiesigen k. k.

Militar-Haupt<Vevpftcgs.Maga;ms vom 27. u.
M . , Z. 3l), hat das hohe?andes«Gcneral^'om'
mando dle angetragene Adaptirung eines Kel-
lNs zu einem Betten-Depot in dem hierorti-
gen Mllttär.Verpsiegs.Magazins-Gcbäude mit-
telst Durchbrechung von vier Fenstern und
einer klafievhohen Verschalung zu genehnu-
gen, und die dießsälligen Herstellungen

Nn Maurer - Arbeit sammt Materials
„ Stcmmch ,, „ detto
„ Zimmermann5 „ „ detlo
,. Schlosser „ „ detto
„ Spengler „ „ detto
„ Anstreicher „ „ detto

im tlcitationswege hintanzugebcn angeordnet.
Da nun dlese Minuendo-Versteigerung

am 17. Mar ; d. I . in der Kanzlei des hiesi-
gen k. k. Haupt - Verpsiegamtes, Vormittags
um lo Uhr vor sich gehen wi rd , so werden
sämmtliche Unternehmungslustige hiezu mit dem
Beisatze eingeladen, daß der Plan und die
Vorausmaße, so wie auch d,e übrigen Licita-
lionsbedingnisse in der hierortigen k. k. Haupt-
Vcrpflegs-Magazins-Kanzlei täglich zu den
gewöhnlichen Amtssiunden eingesehen werden
könncn, und daß jeder wuan t ein Vodmm
von 2o st. E. M . vor der LimaNen baar zu

erlegen habe, welches an den Nichterslehcr wies
der rückgestellt, uon dem dicßfälligen Bauun-
ternehmer aber als Caution rückdchalten wer-
den wird. — Kreisamt Laibach am z. März

Ktavt - uuv llmvrechtliche Verlalltbarungcn.
Z . 276. ^2) Nr . i 4 l 4 .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Kram wlrd bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen der k. k. Kammerprocuratur in Ver-
tretung der Kirche ul'.d Armen der Lokalie Car«
nervcllach, als erklärten Erben zur Erforschung
der Schuldenlast nach dcm am 14. November
i 3 3 5 , zu Hotoule im Bezirke âck verstorbe«
nen Weltpriessers Michael Wogathcy, die Tag,
satzung auf den 28. April l. I . , Vormittags
um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt - und Land«
rechte bestimmet worden, bei welcher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem Nechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver«
meinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Fo!e
gen des §. N i 4 b. G . B . sich selbst zuzuschrel«
ben habcn werden.

Laibach am , . März i63^ ,

Z. 266. (3) Nr . 1154.
C d i e t.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Krain, wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des k. k. Fiscalamtes, nomine der
Kirche und Armen der Pfarr Zaper, als zu
zwei Drit tel erklärten Erben zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am 1. December,
i335/ zu Radomle im Bezirke Kreutberg, ohne
Hinterlassung einer lctztwllligen Anordnung ve?-
siorbeneli Pfarrer Franz Okorn, die Tagsatzung
auf den 7. April d. I . , Vormittags um 9
U h r , vor diesem k. k. Stadt- und Landrecht'e
bestimmet worden, bei welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Nechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgeltend dars
thun sollen, widrtgens sie die Folgen des §.614
b. G . B . sich selbst zuzuschreiben habcn werden.

Lalbach den 20. Februar i334-

Z. 267. (Z) N r . 1262.
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Es sei von
diesem Gerichte auf Ansuchen deS Dr. Lorenz
Cberl, als Johann Bapt. von Ruscnfeld'schlr
Concurs-Massa-Verwalters, ln die öffentli-
che Versteigerung, des zu dieser Concurs-Mas?
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se gehörigen, in Laibach am deutschen Platze
liegenden, auf y2 l6 fi. 20 kr. gerichtlich geschah
ten Hauses, znl^ öons. Nr. 2o5 gewllllget, und
hiezu drei Termine, und zwcr: der ersse auf
den 7. Ap r i l , der zielte auf den 12. M a i ,
und der dritte auf den 16. Jun i l. I . , jedes-
mal um 10 Uhr Vormittags, vor diesem k. k.
S t a d t , und Landrechte bestimmt worden.

Uebrigens steht es den Kauflustigen frei,
die dießfalligen Llcltationsbedmgnisse wie auch
die Schätzung in dcr dießlandrechtl'cken Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtsstundcn, vder
bei dem Eoncurö-Mass-Verwalter, Vr . sberl,

einzusehen. ^ <^ .
Laibach den 25- Februar i83^ .

z. 3- l7^o. (4) ^ Nr . 8647.
Von dem k. k. ^ i a d t - und Landrechte

in Krain wlrd anmit bekannt gemacht: Es
sei über das Gcsuch dcr Theresia Pallußa,
als ehemannlich Wendel 0. Hubenfelb'sche Er,
benserblnn, ln die Ausfertigung der Amorti.
sations-Edicte, rücksichtllch des, von der k. k.
Ouderniül-?!quidatlons-Eommlss,on über den
von der Elisabeth v. Hubenfeld für sich, und
den Wenzel v. Hubenfeld angemeldeten, und
auf diese beiden lautenden 6 c>̂c> Iwangsdar-
lehensschein, c!6o. 16, Februar 180g, N r .
l 9 2 j i i l l , pr. go st. ausgestellten Ongmal-Re-
ceplsses, ääo. g. December 1826, Nr . iZ23,
gewilliget worden. Es haben demnach alle Je-
ne, welche auf gedachtes Or ig ina l - Recepljse
aus was immer für einem Rechtsgrunde An-
sprüche machen zu können vermnnen, selbe
binnen der gesetzlichen Fnst von einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, vor diesem k. k.
Stadt» und Landrechte so gewiß anzumelden
und anhängig zu machen, als im Widmen
auf weiteres Anlangen der heutigen Btttssclle-
rinn Theresia Pallußa, die obgedachte Urkunde
nach Verlauf dieser gcsctzllchen Frlft für ge-
tödtet, kraft- und wirkungslos erklart wer-
den wird.

Laibach den 10. December 18IZ.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 260. (3) Nr . 342.

E v i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte der Ea,

meral.heilschaft Michelstätten zu Krainburg wild
biemit bekannt gemacht: OS se, über Ansuchen
°eS Herrn v r . L^caö Nuß, als Sessional deS
^ " Recher, in die ncueiliche Fcllbictung der,
^ ^ . ^ a n z Iancschitsch ,nn einen Meist^ot pr.
»ul) Re's ^ " e n - n , dcr Ycllsck'aft Kieselstein,
stadt »u « ' / l L ^ " oiensidaren. in der Savevor.
M a b l m M n " " V ' " ^ ^ ' " s - ^ ' ' 2 gelegenen
^aylmuhle, nmiMshl Brandstätte, netst 5er dczu

gehörigen Aue, wegen von dem Vrsseher nlcht
zugehaltenen Licitations» Beoingnissen gewilliget,
und zur Voinabme derselben eine einzige Feil»
dictungütagsahung aul den 5. April d. I . , Vor»
mittags um 9 Uhr, in dieser s. ?. Gerichtöfanz»
lci mit dem Beisätze anberaumt »Dolden, daß
diese Realität, faNö selbe bei dieser einzigen Feil»
lnetungslastsahunst nicht um oder über den als
AuSrufspreiS angenommen werdenden flühern
Meistbot pr. <?58n fi., an Mann gebracht welden.
tonnte, auch unter oem Ausiufspleis hintan^ege«
den, werden würde.

Wozu Kauflustige und insbesondere die Ta-
bulasgläubiger mit dem zu erscheinen eingeladen
werden, dah die diehsätUgen Liciialionsbeoina»
nisse täglich in den gewohnlichen AmtSstunden
hier eingesehen werden tonnen.

K. K. vereintes Bez,rlsgeriHt Michelstätten
zu Krainburg am iÜ. Februar l83/i.

Z. 263. (3) Nr. 2?3.
E d i c t .

Von dem s. t. Bezirtsgellchtl der Staatsherr-
f(baft Lack wiro besannt gemachte lZs se» über An»
suchen des hohen k. l . Stadt , und Landrechts in
Kra :n , zur Vornahme der, mit hohem Bescheide
vom 2». Jänner , 65^ , H. 253, in Sachen der
t. s. Kammerprocuratur, in Vertretung der Schloß«
tapelie S t . Anna zu Lack, und der Pfarrkirche
'3 t. Antoni zu Gißnern, wider Andreas HLarl zU
Eihnern, wegen schuldigen 324 f l . 25 kr. M . M .
c. 5. c. bewilligten crccutiven Feildiciuna. der, dem
Lehiern gehörigen, gerichtlich auf Z ^ s i . C. M .
geschätzten Fährnisse, und der zum (Älundbuchs-
amle Oißnern und der Stalltöherrsckaft Lack ein»
dienenden Realitäten, als : der beiden Häuser Nr .
22 und 53 zu «Zihnern sammt Nebengebäuden, allen
Grundstücken, Nagclschmio - Ehfeucin und Kohl«
statten, drei Tagsahungen: auf den 2. Ap r i l , 2.
M a i und 2. Juni l. I . , jedesmal Vormittags von
9 bis t2 Uhr, in I^ocl, Oißnern, sud hauö-'Nr. 35,
mit dem Beisaye anberaumt woioen, daß, salls
diese Firnisse ooer Realitäten weder bei del ersten
noch »weiien sscilbietung um die Schätzung od?c
darüber an Mann gebracht werden konnten, bei
der dritten auch unter der Schätzung hintangege.
den werden würden.

Wozu die K3uHust1gcn.mil dem eingeladen
werden, daß die tnehfäNgen Licitationöbedina.«
nisse, so wie die Schätzung in dieser Gölichtstanz-
lci taglich in den AmtSstunden eingesehen rrerdert
können.

K. K. BezirkZacricht der Staatsherlschoft Lack
am 2ä. ßcdru^>r i t t5 i .

Z. 26,. (3) Nr. 443.
G d i c l . . ^ ,

Von dem vereinten k. k. BezirksgerichteM,-
chelstälten zu Kramburg, wird den (^helcuten Jo-
seph uno Ursula Oasperin, und ihren aNfalligen
Orben, deren Aufe^chalt unbekannt ist, mitteilt
gegenwärtigen Ovictes erinnert: Es habe wider
sie am heutigen Tage bei diesem l. k. Bezirlsge- .
richte die F ^ u A„tonia, yedolnc Hayne, vrrehe»
lichte Kcch, die Klage aus Verjährt- und (Zlls.
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schenerklaruna der aus dem hause zu Krainburq.
unter Haus«Nr. alt 172, neu 19», aus dem Ohc»
vertrage vom 24. September ^772, für die Ge-
klagte »nlabulirten KaufschiNinstsrestlorderung von
949 ft. T. W . sammt 4 ajo Einsen c. 5. 0. ange»
dracht, roocülier die Ti,gs,:yung auf den 3». Ma i
d. I . , '^ormllla^S um 9 Udr, in dieser l . s. Ge«
lichtssanzlei angeordnet wurde. Da der Aufent-
halt der Geklagten diesem Gerichte unbekannt,
und we«l sie vielleicht auö den k. s. Erblänbern
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung
und aus ihre Gefahr und Unlöllen den Hrn. Jacob
Seschun aus Krainburg, ,um (Kurator bestellt,
mi t welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und ent»
Meden werden wird. Die Eheleute Joseph und
Ursula GaSperin und ihre Orden werden dessen
zu dem Ende erinnert, baß sie allenfalls zu rech»
ler ^eit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be«
stimmten Vertreter ihre RechtSvehclfe an d,e Hand
zu geben, oder auch sich stlbst einen andern Sach.
rvaller »" belieNen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im restlichen ordnungö«
inähigen Wege einzuschreiten wissen mögen« ins«
besondere,, oa sie sich die aus ihrer Verabsäumunz
entstehenden Folgen selbst be^urnessen haven wer-
ten.

Vereintes t. f. BezuksgeriHt ?)iichelstätten
zu Krambura am 26. Fetnuar »ttI^.

Z . 272. (3)

Literarische Ankündigung.
Häufige Nachfragen nach dem jchon langst

vergriffenen ersten Bändchen der von mir her?
ausgegebenen Zeitschrift: „Kr-IjnzkH ^ n c -
I>L!ix3," ucranlassen mich eine Wledcrauflage
desselben, und zwar l,m Pränumerationswege
zu versuchen. Ich ersuche daher die Gönner
der vaterländischen Muse, die dieser Pränume-
ration beizutreten wünschen, sich dießfalls ent-
weder unmittelbar an mich , oder an die Buch-
handlung des Hrn. Ignaz Edlen v. Klem-
mayr mit genauer Angabe ihres Wohnortes und
der Zahl der Exemplare, die sie zu überkommen
wünschen,, zu wenden^ Sobald sich so viele
Subscribenten werden gemeldet haben, daß
die Kosten gedeckt scin werden, wird der Druck
sogleich beginnen. Der Preis bleibt der bls-
hcrige, und wivd erst beim Empfange des Hef«
les zu erlegen sein.

Zugleich brmge ich zur Kenntniß des krai-
nischen Lcfepubllcums, daß ich das vierte
Heft der Ä^de l i xa , dessen Erscheinen durch
unvorgeschcne Hindernisse uerzögert wurde,
m Kürze der Presse übergeben zu können hoffe.
Diesem wird m cmer kurzen Zeit das fünfte
folgen, zuj dem der größere Theil der Materia-
Um bereits, acfammelt ist. Ich. bitte daher die

Herren ^iterators», die mich mit ihren Bei<
tragen in Versen oder Prosa beehren wollen,
solche, sobald es thunlich ist, mir gefälligst
einzusenden, um sie noch in dieses Heft auf-
nehmen zu können. Ich schließe diese Anzeige
mit dem wärmsten Danke für die Theilnahme,
die me>n bisheriges Unternehmen gefunden hat,
und erlaube mir nur noch meine Ueberzeugung
auszusprechen, daß diese durch den Inhal t der
letztgedachten belden Bandchen gesteigert wer-
den dürfte.

M i c h a e l K a s t e l i z ,
Scriptor an der k. k. Lycealbidlio?

thck zu Laibach.

Z . 2 5 i . (3)

Kundmachung.
Es werden bei den Gräflich Koronmischen

Herrschaften Haasberg, Loitsch und Luegg, acht,
des Lesens und Schreibens kündige Waldauf-
sichts-Indiuiduen mit angemessenen Gehalten
in Dienst aufgenommen, und daher Diejeni-
gen , welche sich um diese Anstellungen bewer-
ben wollen, zugtelch aber hierzu die erforderli«
chen Eigenschaften besitzen, hlermtt aufgefor«
dert, daß selbe ihre eigenhändig geschriebenen,
mit den Zeugnissen über ihre Sit ten und bis-
heriges Wohlverhalten, dann bis nun schon
treu geleisteten Dienste zu belegenden Gesuche
längst bis Ende März d. I . bei der Gräflich F?o-
roninischen Güter-Administration zu Haasberg,
entweder persönlich z.u> übergeben, oder porto-
frey an selbe einzusenden haben.

Haasberg am 26. Februar 18I4.

Z. 2o5* (4)

Blumen- und Glasliausgewäclise
seltener unct verschiedener Art, sowohl
für das warme ols kalte Haus, insbesonde-
re Camillen, Azaleen, llhododcndra, Cri-
cae, Georginien, neue Sorten Topfrosen,
und viele andere, dann auch Obstbaume,
werden aus dem herrschaftlichen Garten
zu Egecnbcrg bei Grätz in Steiermark,
käuflich abgegeben. Der Catalog, bei 1000
Nummern stark, wird Liebhabern auf Ver-
langen gratis zugesendet,, und ist gleich-
falls in der IGNAZ Edel v. KLEINMAYR'-
schen Bucbhandlung in Laibach zu erhal-
ten. Man heliebe sich mit portofreien Zu-
schriften an den Obergarlner FRANZ MA-
TERN zu Eggeaberg zu -wenden,.



Anhana zur Naibacher Neitung.
MUMKW«W»^^^««^«^H 5>7In^no am Pegel !
M M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n z u v a l v a w . ^ „.'.-».st dcr Ei>n«undnn<,
n .«»«««»,», ^r^ «,»" >sN7><« «I»,»«,,,,,"»«,!,»» ,,, , >„ , , >»» »^ —>^—»»»^»^»»^ ^̂ ,̂ , î'bachfiußcs in den

W « . > l B a r o n , l t c r !l T l) e rm o m e: t r z> W l l c e r u n g ,̂ Gruber'sche,> Ca^al ^

« ^ l " !! Nruh , M l t taa . Avtlloe!> Früh Mittaq Adtntsi, örul) Mittags Al'cnt's , ^ l !

» ^ l ß^, , L. ^ 3. ! 2. I 3. 5 L.^5 jW. K.j W. k. z W'ß v'lhr^ ^ r ^ 9 Uhr , ^-^ ̂ l
MMärz ^ 5 l l - V ? . « , «^" ?>9 ^? ? ' " ' ^ » l — l — -» ,̂ Nebel ! s . heiter s. heiter ^ — < c» »»» l a ?
V 6,. 17 ?.a «7 t^tt ,7 7.1 t — — 5 - 5 , , N c ! " l s, hettcr ,. hclter^ — i 00'
» " 7. l? 6,"i «7 ci.^ 27 b,6 ̂ — 2 — 6 — 5 hciccr hcitcr heirer — 1 0 c> z
W ^ 6 2 ? ll.s «7 9.a 27 9.» ,— ẑ - tj — 7 ^schö,l hcitcr schon > — 1 a 6 >
L ' q 27 9 , 2 2 7 ll,2 z? 6 9 . — L— y ^ Ü ̂  ncbllchi heiter s. heiter^, — , » a !
» '̂  1 ^ ,27 7 a 2? 7,1 «7 5,Z — t — 9 — l « l'eitcr heiter trüd »^ 1 l 0
» ^ »1 ,!^7 3.6 l ? j 4 2 27 6 0 ^ — ü - U ̂  — j (, ^heiter s. >>.uer s heit.'v —^ ^ ' 6 !

^er hier Angekommenen und Abgere is t««.
Den to. März. Frau Barbara Lieven, Han»

delsm^nnsgattinn, von Triest nach Grätz — Fräuleln
Maria Güsptrotti, Vtsitzerscochter, nach Ttilst.

Den 11. Hr. Ludwig Ritter von Azula, k. k.
LandrechtS-AuScullant, nach Klagenfurt.— Hr. Eduard
Habl l . k. k. HofkaMMtr.'Accesslst, Von Win , nach
Ttiest. — Hr. Georg Nordio, Handris - Com mis ,
«on Salzburg. — 5)r. Ver,«dict und Hr. I^s. Graf
v. Auersperg, k. k. Kämmrler, beide von Grig

^ e r j e i l l i n i ß Ver hier Vevttarhencu.
?>en 7. M ä r z 182 li.

MarlH Anna Naterer. Insti tut«'Arme, alt 65
Jahr. in der Carlstädter «Vorstadt, Nr. 15, an der
Abzehrung. — Johann Perko. Kürschner» .alt ^3
Jahr, im Llvi l -Spltal , Nr . 1 , an der Luugenläh'
mung.

Den 8. Dem Hrn. Franz Schaffenrath, bürgerl.
Vcrgolder, sein« Frau Anna, alt h'l Jahr, am T t .
Jacobs-Platze, Nr. l^^ l , an der Entartung ^d«r
Vaucheiugewcide. — Dem Hrn. Carl Kertiz, Mah-
ler, seine Tochter Anna. alt 2 5)^ Jahr, in der
Krengasse, Nr. 90, an innerlichen Fraisen. — Agnes
Krai l , gewesene Wirthinn, alt 71 Jahr. in der Gra-
discha-Vorstadt, Nr. ? i , an der Wassersucht.

Den 9. Johann Kopta, Schneidergeselle, alt ^2
Jahr, in, (5ivil - Sp i ta l , Nr. 1, an der Lungen-
schwindsucht.

Anmerkung. I m Monate Februar sind 3L Men-
schen gestorben.

^ " «50M2 UÜM 7. M i i r z l^34.
Mittelprels

ö ^al«scbuldveksHlt'bunl,eu il>5 „, H (>., <z.M,)9? 2̂ 5
det 0 detto zu ä v . H . (in CM,) 66 5j3

Dtllostc Obligation.. Hofkam / )
mtr Odligacion. 0.Zwange H^u5 v.H.ss ^' 97 HL
D.illehens in Kl^,,n u. Atla'<iu4'/20.H.^>K —
na? .Obligat, dl« Stande v.Auä v.Y.^' - -
Tyrol ^ ^ u 2 l j 2 o . H . ^ »"

Darl. mitVtl los.v. I.»82l füt zaa ss. (in C M . ) ^ ? '^2
(Aerarial) (Domest.)

^!'g,ailon«n dtl S t a n d s (G.M.) l(5-M.)
0. i>ste?^,chunte? unt>^zu5 v H . ) —
" l> " ^ " " s . von Äöh.<zu 2 ,/2 v.H.f 26 —

. n,«„ Mädt«n. S«d'.«.>)U , i/'̂ i v.H > - -
l«n" '5"^"ma.k, Karn^zu 5 v,H< ̂  ij2 —

N. U< Notto>iehungen.
I n T r i css am 5. März l 6 I H :

i 3 . 90. 17. /»l. 66.

D,e nächste Ziehung wird am i 5 , M ä r t z
i33/^ ln T r iess gehalten werden.

Ktavt llnv lanvrcchtliche ^erlnl l tbarl lngen.

Z. 29 l . ( l ) N r . 1400.
Von dem k. k. S tad t , lmd Lcmdrcchte

in Kraii^ N'ivd den Ul̂ bckanlNcn Caspar Skots
tm'schcn Elben mittelst gcgcnwärngen Edicts
er i lmm: Es habe wider selbe bei dicsem l^erich«
lc Maria Koroschch, dic Klage wcgen Zuerkcn«
l̂ ung dcs Eigcnthnmsrecdtes zweier, dem Stadt-
magistral? Laibach dienstbaren Ucberlcmdsgrün-
de, und zwar: deoAckers, Rccti f .Nr. 7 , , , hin^
ter S t . Ehlistoph, nnd der Wicsc Loch, «ul, Urb.
3^r. , 2 ^ , cingcbracht, und lnn Anordlnmg ei-
ncr Tdgs^tzung gebeten, welche auf den 9 .
I u n , l, I . , Vo 'miu igs um 9 Uhr vor diesem
k. k. S l . i d ^ u>',d kai'.drcchtc bestimmt rvnd.

Da dcr Auftnthaltsolt der beklagten Eas<
par Skottin'schcn Erben dicsem Gerichte unbe-
kannt, und n'c,l selbc vielleicht aus den k. k.
Ei landen abweftnd sind/ so hat man zu deren
Vertheidigung und auf chre Gefahr und Un«
kostsN dcn hlcvortigen Gcnchtsadvocaren D l ' .
Andreas Naprell) iUs ClUatrr bestellt, mit w?l^
chcm die angebrachte Rechtssache nach der bestes
h?!',den. Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Dle unbekannten Caspar Skottin'schen Er-
ben werden dessen zu dem Ende erinnert, da-
mit fie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter Oi-.
Naprcth lhrc Recktsbchelfc an die Hand zu ge-

' ben, oder' auch s'ch selbst eincn andern Sach-
wulter M bcstcücn und dicftm Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
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nungsmißlgm Wege einzuschreiten wissen mö-
gen, insbesondere, da sie sich vle aus ihrer Vcr-
absaumung entstehenden Folgen sclbst beizuines-
sen haben werden.

Laibach den i . März i83^ .

Z . 298. (1) N r . i/z55.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechce

in Krain wird den unbekannten Nlklas ^eder-
wasch'schen Erben oder Rechtsnachfolgern im t tM
gegenwärtigen Edicts erlnncrr: Es habe wider
dieselben bei diesem Gerichte Dr. Lucas Ruß,
auf Anerkennung der Cession vom iZ. April
1826, des Zwangsoarlehens vom Jänner 1806
pr. iool) fi. Klage «. 6. «. eingebracht, und um
vlchterllche Hilfe gebeten, worüber dle Tagsaz-
zung auf den 9. Juni 16)4 , Vormatags um
9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet worden
, s t .

Da der Aufenthaltsort der Beklagten die-
sem Gerichte unbekannt lst, und well dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vercheldlgung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hlerorllgen Hof- und
Gcrichtsadvocatcn Dr. Baumgarten als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssa-
che nach der beslchcnoci, Gerichtsordnung aus-
geführt, und entschieden werden wlrd.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechrer Zelt
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter ihre Rcchtsbehelfe an dle Hand
zu geben, oder auch sich selbst emen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Genchie
namhaft zu machen und überhaupt im rechtli-
chen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Verabsäumu»?g entstehenden Folgen selbst
beizumessen haden werden.

Lalbach am H. März »6)4.

vermischte V^rlautbarunge t.
Z. 289. (1) Hlc. Z3li.

E d i c t .
Zur Erhebung des Activ, und Passivsermö«

gens deS um 9. März »352 zu Uscheul vcciiocbe-
nen Hüdlelü, Tdom^K Koinar. ist der Z5. April
d. I . vormittags 9 Ubr, bestimmt >vordcn. (Kg
haben demnach alle Jene, »velcbe m dieses Vec^
lahvermögen entivedec eine Forderung zu steNen
haben, oder m solchen Berlah etwas fchuloen,
zur Anmettung ol'er 3-quidlrung bei Rermeioung
der Folgen deö §. 614 b. O. H. hierzu zu erschei.
nen.

Bezirksgericht Kreutberg am 4. März iü5^.

^ . 290. (>) Nr . 376
E d i c t .

Von dem Bez,lssg?l,chle eer Herrschaft Wei -
xelberg rrird b'ermil suni? gegeben: (Zssco üdci An«
suchen der Frau ivcnharl'na Sever, gebornin uon Hal»
lcrau zu Lantstraß, in o,e Neassumirung der, mit
BesHeloe oom ,6. Jänner l, F. , N l . 21 , ausgc-
fcdrtöven aewesinen, aber mit Gesucb vom Bcscdelde
16. v. M . , Nr. ' l ) 7 , sifilrten Feildietung ter ,
tem Joseph ^ c h i m g , vul^c, Weihgärber, von
Weixelberg gehör,gen, dem Glunebuä^amte der
l. f. Staol Weixelburg dienstbaren, auf »3^0si.
G. M . geschätzten Realitäten, a l s : deS Hauscö N r .
7/ in oer Sc^ot ü^eixelb^rg f^mml .^igehöl, dcs
sogenannten Gemei?, > und Krauta»,kelK ncl novel»
K.r^jl.'I, , auch per t>«,i5tc>bc? na ^ « l ! , genannt,
nebst earauf Deftnolicden ^»^rpfen, ccö (Iaitenb an
der Quelle ^ioinsck?g, worauf sich das neuerdaute
YauS Nr. 67 befin"el; ô S Wüloanthcils u N^b -
ielc und ^le,-5t«niz, sammt Geräulh, dann de§
auf 3c> ft. , I fr. M . M . betlnuerten M o b i l e s ,
puucto l^duldlgen 4«o st. M . M . c. 5. c., gewU-
llget, zu tiefem Onoe drei Tagfayungen, alü: 5.
Apr i l , 5. M a i uno 5. Juni I, f., jeoerzeit Vor .
mtttagS 9 Uhr , in I,uco Weixeldurg mit dem
Anhange fest^eseht, daß oie Reaiilälen und das
Mobilare bel eer er^en und zwriten Fcilbiesungs»
ta^sahung nul um ocer über den Hchayungsi-otllh,
be» der dlilten auch untec demselben hinlangegtden
werden wird.

Die Kauflustigen werden zur zahlicicken T l -
scbeinunq nlic dem He»faye eingel.ii?en, daß das
S-däLun^protocoll , Llcltations » Hedin!?n!fle und
iQcun2d^.vSlj,'llHcl tä^llch ,n hiesiger Amlskanzlel
eingesei)ln werden tonnen.

Bc,,ltögclicht U,^cl,relbelg am l . März tL3^.

Z' 292. ( ' ) I . 3lr. ,90.
G d i c l .

Von dem Bczirtsgelichte Seisenbcrg ,ri,d be>
tcinnt gegeben: OS se» uder Ansuchen des Hrn.
Dona! Supp^yzt)lzh von Topl iy, o,e Rcassumi.
runa t'er, M l l b>el0rtigem ^escheioe voin l3. ̂ toocm.
der tLZ2, Z. tt>/5, bewilligten, unterm 10 Deccm«
der »b52 siflirten xecutiven Verstc:gccung der/ tcm
Franz Racdtlgal von Flel.chau ged^llgen, der Hel l .
schaft Tressen, »ul> ^i.ctlf. ) I r , 29 dlenitraren, uno
gerichtlich au fä l^ f l . geschätzten ^aüzen Ka^fiechtshu-
he, sammt Wohn » und Wictbschalcsgebäufsn , ,^e„
gen Les laut gerichtlichen '^erglelch^s, <lc^. 7 j ! ' .
März »353, Z. »76/ nicht za^edalcenen ^ahlungo«
tecmmes bewilligt, und hiezu b«e erste 'Ta^sayung
auf ocn 5. Aprtt, die zweite auf den 12. M a i und
dl^. drille auf den r2. Huni l. H. , jetcumal Voc<
mittaaS ,0 Uhr, in !̂ ><x> Frevhau mu dem An»
hanqe f-st^csc^t worden, daß o,e Hiea!,lal bei tel
ersten und zwe,tni Fellbietung nur u,n oder ül>er
den Scdaoungörverty, hinaegen bei der ocltten Ver-
stcigerun«; auchunter der Schwung hlnlangegeden
rrerden ivird.

W«.nach die Kauftussigen zur zahlreichen Ec»

(Z. Amts-Vlatt Nr. 3l. d. i2. März i3Z^.)
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scheinung mit dem Beisaye e'.ngelaHenwerden, dah
d»e Sckäyung, der Grundbuchsextract unb die Lici»
lationöbedinLnisse täglich hier eingesehen werden tön»

Bezirksgericht Scisenberg am <!i. März ,33^.

Z. 287. (1) N r . 45.
E d i c t .

Von dem Bezirksgericht« Haasberg wird
hiemlt bekannt gemacht: Es sey zur E, Hebung
der Schuldenlast nach dem am H. Jänner 18Z4,
zu Zültsch uer'^ordenen Caspar 5termauner, d,e
Tagsatzung auf dkn 7. Apr,l l. I . , Vorm,t-
tags um 9 Uhr , vor diesem Gerichte besilmmt
rvorden. Es haben demnach alle Jene, welche
auf gedachten Verlaß aus was »miner für el-
nem NeHrnqrunde Ansprüche machen ju kön-
nen gedenken, selbe am oblgen Tag« «nzumel»
den und rechtßgeltend darzuchun, wldr,g«ns
sie sich dle Folgen des §. 6 l ^ b. O. B. nur
selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht Haaöberg am su. Februar

^. 2a4. ( l ) Nr . 2«3.

Mon dem Bezillägerichte Heisknb«fz wird he»
lannl gemackt: Es sey über Ansuchen des Michael
König von Kuntscken, in die executive Z«ildie»
tung dcr, dem Johann Maußer gehörigen, d«m
Herzo^tbumeGottscdee, 5ul) Rectls. Nr. 7 7 2 ^ 774
dienstbaren, zu Notdenstein gelegenen 2̂ Ü Ulbals«
hübe. sammt Wobn . und WirlbschaftöHebäuden,
im Werche von 5i5ft . 3-> sr., gewilN.;et, und h«e.
zu der erste Termin auf den L. Aoci l , der freite
auf den 10. M a i und oer dritte auf dcn »c>. Jun i
l- I« , jedesmal Hormittasts »» Nl)r, in I^ueo der
3lealilät mic dem Belsa^e beN'.mmc worden, oah
genannte Realität dzl der ersten odec zweiten Fett»
di?tung nur um oder über den Tchäynngswerth,
t-e» der dritten Ieilbletung aber auch untei bcr Scdäj»
zung hintanc;ege!)en werden wird. Wovon d,e Ächäz»
zttng und Veoingnlsse caql'ch in hlesiger Amtstanz»
ltn eingcfthen werben tonnen.

Vez,ctögerlHt ^eiscnderg am 4. März »65^.

Z. 295. (,) I . Nr. 25».
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Seiscnberg rrird
bc?annl fzegeben: Gü sei zur Erforschung des
Sduldenjiandcsncicköem unterm 6. Jänner l. I . ,
mtt Testament verstorbenen Johann König von
Rotdenstcin, die Ta^sa^ung vor diesem Mci i^ te auf
d^n »5. Ma i l . I . , Früh 9 Uhr bcstlmmt worden,
dci welcher die Gläubiger und Alle, rpelche auf ole
^erl^sitnfHaft was immer für einen Anspruch zu
^ " " c r m c l n e n , it)re Forderungen so gewiß anzu.
s,e ^ ' ! " "^ b^^zuthun haben, widli^ens sie sich

^ezulsgeticht Eeisenberg am 4. März »554.

Z. i332. (7)
E l n b e r u f u n g s - E d , c t ,

nach Helena Smuck, gebornen Mallenschegg.
Von dem Maglssrate der l. f. Stadt Rann,

im Cillier Kre,se Stnermarks, wnd bekanntge-
geben, daß die Gassgebcrewltwe Helena Smuck,
gehorne Mallenschegg aus Neudegg, Haus-Nr.
2 2 , in Kram gebürtig, berens am 6. Jänner
l 8 , 2 unter dießmagisirallichcr Jurisdiction,
ohne Hinterlassung einer letztmlll'gen Anurd,
nung in »hrem 56sten Jahre gestorben ist; es
werden demnach alle Jene, welche auf den
Nachlaß der Helena «vmuck Erbrechte zu ha-
ben vermeinen, hlcrrmt aufgefordert, ihre An»
sprüche um so gewisser bmnen emem Jahre und
45 Tagen legal bei dieser Abhandlung-Instanz
außzuwtlsen, als sonst der Verlaß abgehandelt
und den sich meldenden Erben emgeanlwortet
werden würde.

Rann am ,6 . August »333.

Z. 292. (1)
A n z e i g e .

Judder Salendcr-Gasse, Nr . 193, im
vierten blocke, werden wie in Wlen, alle Gat-
tungen Bcrl)hhüte, und zwar um die billigsten
Prelse gewaschen und verbessert.

Z . 237- ( 1 )
A n z e i g e .

Gefertigte gibt sich die Ehre,
ergedcnst anzuzeigen, daß sie schö-
ne Putzhüte, nach dem neuesten
Wienergeschmack und M o d e , dana
Blond- , Putz- und Neglig^e-Häub-
chen verfertiget. Ferner macht sie be-
kannt, daß bei ihr Chemisetten, Kra-
gen, Locken, und elne Auswahl vorr
neuen Seiden - und Strohhüten ,
zur gefälligen Abnahme bereitet sind.

F r a n c i s c a M a l l y ,
hat ihr Gewölbe am Ecke der
Schusterbrücke, Nr. 168, zur

Wren er inn .
Z. 296. (1)

A n z e i g e .
I n der Handlung des Unter-

zeichneten am alten Mark t , sind zu
bevorstehenden Osterfeiertagen wie-
der ftlsche, nach Wcstphäler Art ge-
räucherte Gräher Schinken und Zun-
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gen billigst zu haben. Daselbst be-
kommt man auch fortwährend f r i -
schen Presburger Zwieback, und meh-
rere Gattungen Dessert-Weine, dar-
unter besonderer Erwähnung verdie-
nen: der steyerische Pickerer Cham-

pagner, der dem echten fast nichts
nachsteht, und die große Vouteille
doch nur i fl. 20 kr. kostet, dann
sehr alten Fraudeimer von vorzügli-
cher Güte , die Bouteille 40 kr.

I n der

I g n a z A l o y s Edlen v. Kleinmayr'schen Buchhandlung
in Laibach,

neuer Markt, Nr. 221, wlrd Pranumeration angenommen

a u f e i n n e u e s P f e n n i g - M a g a z i n .

Wohlfeile/ angenehm unterhaltende, und zugleich belehrende Lecture, bietet das bei Gott-
lieb Haase Söhne in Prag erscheinende Wochenblatt:

Das wohlfeilste

Panorama des Universums,
z u r

e r h e i t e r n d e n B e l e h r u n g f ü r J e d e r m a n n u n d a l l e L ä n d e r
D i e Verleger beadficktigen dem verehrten Lese. Pub l i cum «in Jou rna l zu l ie fe rn , enthaltend Aus

sähe vom höchsten Intesesse, m i l dilrl ichcn Darstel lungen Lurch Holzschnitte, rrelche von ?cn clfje
Holzschneidern Deutschlands, (HnglandK und Frankreichs verfertiget werc,en. Aussähe und Holzschnitte
lvelche das Panorama vcs Universums feinen geneigten Lesern bringen w i r d , sollen duräaug o l !
g inel l seon, und die Redaction wi rd sich immerwährend bemüheu, den Pränumecantcn «^f ditfe
Nühli6)e J o u r n a l eine anqenehme und zuqleich belehrende Unterhal tunq darzublet in , incem sie di
anjiehendften Gegenstände der Vo rwe l t und GeqenwaN erläuternd vorführt .

U m auch mmdcr Bemi t te l ten t ie Anschaffung desselben z>» erleichtern, haben sick die Ak??eaei en,
schlössen, den Pre is desselben so bi l l ig alö nnr irgend möglich zu stellen, und haben bcnseld?» fü
den halben Jahrgang von 26 Bogen in qr^kcm F o r m a t « , m i t mehr als i «o schönen eiacnö für da
Panorama des Universums angefeltiqten Holzschnitten, d i e i n k e i n e m a n d e r n I . - u r n a l
ftleichzeiliazu finden sel.'n w e r d e n , auf lchönem Papiere elegant gedruckt, auf » si. ,2 t
C. M . flstgeseht.

A u c h ist a l l d a z u h a b e n :

Allgemeines

Masten Buch
fi lr

katholische Christen.
E n t h a l t :

Del l goldenen Fastenfpiegel, Mo rqen« , ?!i ',nb<.
M e ß » , Beicht» und C^mm^nion-Gebete, M»,'ßliedtr,
Kreuzweg « und A"dachlen zur schmerch^ften M in ie r
Got tes , Evangelien i:»d Gebete fiir die Fastensonnt^
Kt,^Ge,änge und L i lane^n zum Segen; d a n n B c.

t r a c h t u n g e n > K i r c h e n g e b e t e , christliche
L e h r e n u n d G e m ü t h K e r H e b u n g e n a u f a l l e

T a g « i n d e r g a n z e n F a s t e n z e i t , u „ d

die he i l ige Charwoche
mit der Leidexsgeschichte unseres H t r r n und Hl'isail»
des, Tagzeiten ?om birtei,, Leiten und Sterbe», I « f ^
Chr ist i , die sieben Bilßpsalmen, Gebete und Aufopfe«
rungen bei Besuchung des heiligsten ?lltarS> Sakra«
menteö der heilig«,» Graber, und die Auferstehln»V>

,Von

Zl. M. Friedrich.
M i t cincm Kupfer.

Wien, ,L53. Im s^bein schwarzen EinHand,. H si.


